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ORGANISATION 

1. Stiftungsgründung und übergeordnete Ziele  

Die Stiftung Hotelarchiv Schweiz wurde am 4. März 2008 in Bern gegründet. Stifter sind 

der Schweizer Hotelier-Verein (SHV, auch hotelleriesuisse genannt), die Walter und 

Bertha Gerber-Stiftung, die Stiftung Tschumifonds des Schweizer Hotelier-Vereins sowie 

Frau Jeanne Barras Zwahlen. 

 

Guglielmo L. Brentel, Präsident der hotelleriesuisse (links), Christoph Juen, CEO der hotelleriesuisse (Mitte) 

und Jeanne Barras Zwahlen (rechts) während der Unterzeichnung der Stiftungsurkunde (Foto htr). 

Die Gründung der Stiftung wurde im Mai 2008 im Handelsregister veröffentlicht. Die 

Stiftung untersteht der Eidgenössischen Stiftungsaufsicht im Eidgenössischen Departe-

ment des Innern und ist als uneigennützige und der Allgemeinheit zugängliche Institution 

von den Steuerbehörden des Kantons Bern von jeglicher Steuerpflicht befreit. 

Stiftungszweck von Hotelarchiv Schweiz ist der Aufbau und Betrieb eines Archivs, das die 

Überlieferung der Schweizer Hotel- und Tourismusgeschichte sicherstellt, als Informa-

tionsdrehscheibe dient und die gesicherten Unterlagen und Objekte zur Hotel- und 

Tourismusgeschichte der interessierten Öffentlichkeit, der Forschung und Lehre und der 

Aus- und Weiterbildung zur Verfügung stellt. 



 

Im Zentrum der übergeordneten Ziele steht die Vernetzung von Hotelarchiv Schweiz mit 

allen Personen und Institutionen, die sich für die Überlieferung dieses Pfeilers der 

Schweizer Geschichte einsetzen. Im erster Jahr ihres Bestehens ist es der Stiftung Hotel-

archiv gelungen, mit folgenden Persönlichkeiten den Grundstein für eine zukünftige 

Zusammenarbeit zu legen: Hans-Ueli Gubser, Präsident des Club Grand Hôtel & Palace, 

mit welchem eine enge Partnerschaft in die Wege geleitet werden konnte (vgl. Punkt 4), 

Dr. med. Peter Robert Berry, Gründer und Präsident des Berry-Museums in St. Moritz, 

Philippe Pasche, Geschäftsführer der Schweizerischen Gesellschaft für Hotelkredit (SGH) 

mit ihren einzigartigen historischen Beständen und Ehepaar Dorothee und Prof. Dr. Beat 

Kleiner, Besitzer des Museums Schweizer Hotellerie und Tourismus, das leider Ende 2008 

seine Tore schliessen musste. 

Allein die Vernetzung der Sammlungen und Bestände dieser Personen und Institutionen 

erlaubt einen historisch relevanten Blick auf die Schweizerische Hotel- und Tourismus-

geschichte. Ziel der Stiftung wird sein, diesen Blick kontinuierlich anzureichern. 

2. Der Stiftungsrat : Strategische Ebene 

Mit der Gründung der Stiftung wurde der erste Stiftungsrat konstituiert. Für das 

strategische Organ konnten aus allen Bereichen, welche für das Tätigkeitsfeld der Stiftung 

relevant sind, kompetente Persönlichkeiten gewonnen werden. 

 

Der Stiftungsrat bei seiner Sitzung in St. Moritz im Badrutt's Palace im Juni 2008 (von links nach rechts): Samuel 

Salvisberg, Peter Witschi, Hans Wiedemann, Evelyne Lüthi-Graf (Geschäftsführerin), Graziella Borrelli 

(Mitarbeiterin der Geschäftsstelle und Sekretärin des Stiftungsrats), Roland Flückiger-Seiler, Thomas Allemann, 

Silvia Meyer-Battaglia (Club Grand Hôtel & Palace), Laurent Tissot und Hans-Ueli Gubser (Foto Hotelarchiv). 


